
Provence Rundreise
Mit Ausflug nach Carcassonne und Lastours
Pèlerinage des Gitans - Zigeuner-Wallfahrt in 
Les Saintes Maries de la Mer
Dort, wo die Rhône in das Mittelmeer mündet, bildet das Marsch-
land mit seinen feinen Sandstränden und der unberührten Sumpf-
landschaft den Lebensraum der Manades, der Pferdeherden. Der 
zauberhafte Ort Les Saintes Maries de la Mer ist alljährlich im Mai ein 
Anziehungspunkt für Zigeunergruppen aus ganz Europa - wie Sinti, 
Roma, Manuschen und Jenische. Sie bevölkern mit ihren Wohnwä-
gen die Straßen, Plätze und Küsten. Die Statue ihrer Schutzpatro-
nin, der Heiligen Sara, wird zum Meer und wieder zurück zur Kirche 
getragen. Bei diesem Fest wird auch die Mehrzahl der Kinder der 
fahrenden Völker getauft.

20.5. - 29.5.2012 	 Pfingsten

StudienErlebnisReise mit Bus und ***Hotels/HP

Bus ab Linz, Wels, Salzburg		  € 1.250,-- 
ab Wien			   € 1.290,--
ab St. Pölten			   € 1.285,--
ab Amstetten			   € 1.280,--

EZ-Zuschlag: € 380,--

21.5. - 28.5.2012 	 Pfingsten

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus u. ***Hotels/HP

Flug ab Wien 			   € 1.360,--

EZ-Zuschlag: € 310,--
Flug bezogene Taxen: € 76,--

Reiseleitung: Rosa Hackl

1. Tag: Wien - St. Pölten - Amstetten - Linz - Wels - Salzburg 
- München - Lindau - Überlingen - Stein am Rhein - Rheinfall 
- Spreitenbach bei Zürich. Abfahrten lt. Fahrplan WESTbahn 1 (Sei­
te 5). Bahnfahrt mit der WESTbahn von Wien, St. Pölten und Amstetten 
direkt nach Salzburg. Busfahrt von Linz über Salzburg, Rosenheim und 
München nach Lindau am Bodensee. Entlang des Nordufers des Bo­
densees gelangen wir vorbei an Überlingen nach Stein am Rhein, der 
besterhaltenen mittelalterlichen Stadt der Schweiz - Stadtrundgang mit 
dem Reiseleiter. Weiter zum Rheinfall bei Schaffhausen, dem mächtigsten 
Wasserfall Mitteleuropas - Aufenthalt. Am späten Nachmittag geht es 
nach Spreitenbach bei Zürich.
2. Tag: Flug Wien - Zürich/Spreitenbach - Genf - Vienne - Va-
lence. Flugvariante: Flug mit Air Berlin/Fly Niki von Wien nach Zürich 
(7.00 - 8.15 Uhr) - Treffen mit der Busgruppe. Busvariante: Nach An­
kunft der Fluggruppe gemeinsame Fahrt vorbei an Bern und Lausanne 
nach Genf: kurzer Stadtrundgang mit dem Reiseleiter durch die schöne 
Altstadt von Genf zur Kathedrale St. Pierre und zum Genfer See, wo die 
Statue von Kaiserin Elisabeth an ihre Ermordung im Jahre 1898 erinnert. 
Weiter vorbei an Lyon nach Vienne: Aufenthalt und Möglichkeit zu einem 
Besuch des Forums mit dem Tempel des Augustus und der Livia. Am 
späten Nachmittag erreichen wir schließlich Valence.

3. Tag: Valence - Ardèche Tal - Vallon Pont d’Arc - Orange. 
Am Vormittag erwartet uns ein erster großer landschaftlicher Höhepunkt 
- das Tal der Ardèche: Unsere Straße folgt mehr als 30 km dem tief einge­
schnittenen Flussbett. Nach mehreren Aussichtspunkten liegt am westli­
chen Schluchtende der Pont d‘Arc, eine gewaltige Naturbrücke aus Kalk­
stein. Möglichkeit zum Besuch der Ausstellung zur Grotte Chauvet Pont 
d‘Arc, die erst 1994 mit großartigen prähistorischen Höhlenmalereien 
entdeckt wurde. Am Nachmittag Fahrt nach Orange, eine der wichtig­
sten Städte Galliens zur Zeit der Römer, und Besuch der bedeutenden 
römischen Bauten, des Theaters und des Triumphbogens. 
4. Tag: Orange - Vaison la Romaine - Venasque - Les An-
tiques/St. Rémy - Les Baux – Arles. Heute beschäftigen wir uns 
nochmals mit dem römischen Erbe der Provence: In Vaison la Romaine 
geben die Reste von Straßen, Häusern und einer Säulenhalle einen gu­
ten Einblick in das Leben zur Römerzeit. Weiter nach Venasque, das als 
eines der schönsten Dörfer Frankreichs gilt und ein reiches historisches 
Erbe aufweist - Rundgang durch den Ort. Inmitten der Alpilles liegt der 
bezaubernde Ort St. Rémy de Provence, in dem Nostradamus geboren 
wurde und wo van Gogh ein Jahr in der Heilanstalt verbrachte. Besichti­
gung des nahegelegenen Les Antiques, wo sich einst die wohlhabende 
römische Stadt Glanum befand - nur das Mausoleum und der Triumph­
bogen stehen noch. In Les Baux schließlich erinnern die Burgruine und 
die verlassenen Häuser an die stolze mittelalterliche Festung. Am Abend 
erreicht man nach kurzer Fahrt Arles.
5. Tag: Arles - Camargue - Les Saintes Maries de la Mer (Zi
geunerwallfahrt) - Aigues Mortes - Saint Gilles - Beaucaire. 
Am Morgen Rundgang in Arles zur römischen Arena, wo heute unblutige 
Stierkämpfe stattfinden, zum römischen Theater und Besichtigung der 
romanischen Kathedrale St. Trophime, wo Kaiser Friedrich Barbarossa 
seine Königskrone erhielt. Danach Fahrt in die Camargue, eine der letz­
ten großen Naturlandschaften Europas, wo bis heute ein bemerkens­
werter Reichtum an Tieren und Pflanzen erhalten geblieben ist. Auf den 
Weiden werden Kampfstiere und weiße Pferde gezüchtet. Inmitten des 
Naturschutzgebietes, das sich bis zur Küste erstreckt, liegt der Ort Les 
Saintes Maries de la Mer, der bekannte Zigeunerwallfahrtsort mit seiner 
Wehrkirche und den Reliquien der Hl. Sara - Besuch der Zigeunerwall­
fahrt. Weiter nach Aigues Mortes in den ehemaligen Kreuzfahrerhafen, 
dessen Stadtbefestigung vollständig erhalten ist. Das nahe Saint Gilles, 
einst Sammelort der Jakobspilger, zählt aufgrund des Grabes des Hl. 
Ägidius in der Abteikirche zum UNESCO-Weltkulturerbe des ‘Jakobs­
wegs in Frankreich’. Wir besuchen die Abteikirche mit ihren prachtvollen 
romanischen Portalen. Übernachtung in Beaucaire bei Nîmes.
6. Tag: Beaucaire - Carcassonne - Lastours - Beaucaire. Aus­
flug nach Carcassonne, eine der großartigsten Städte Südfrankreichs, die 
von zwei vollständigen mittelalterlichen Mauerringen umgeben ist - das 
perfekte Bild einer Burg. Stadtrundgang und Möglichkeit zum Besuch 
des Grafenschlosses. Danach Fahrt ins Land der Katharer zur Festungs­
anlage von Lastours - kurze Wanderung auf den Höhenrücken, der mit 
vier gewaltigen Burgen gekrönt ist, die an den blutigen Kreuzzug Roms 
gegen die ‘Gottlosen’ erinnert. Rückfahrt nach Beaucaire.
7. Tag: Beaucaire - Nîmes - Uzés - Pont du Gard - Avignon. 
Stadtrundgang durch Nîmes, das vor allem dank seines riesigen römi­
schen Amphitheaters und des berühmten ‘Maison Carrée’, eines fanta­
stisch erhaltenen römischen Tempels, beeindruckt. Fahrt über die hüb­
sche mittelalterliche Stadt Uzés (kurzer Stopp) zum Pont du Gard - dem 
größten erhaltenen Aquädukt der Antike. Die fast 50 m hohe Talquerung 
wurde im 1. Jh. n. Chr. von den Römern erbaut und dient noch heute als 
Wasserleitung für Nîmes. Danach geht es weiter nach Avignon - seine 
Prachtbauten hat die Stadt den Päpsten zu verdanken, die im 14. Jh. für 
fast 70 Jahre hier residierten. Besichtigung des imposanten gotischen 
Papstpalastes und Spaziergang zur Brücke Saint Benezet.Fr
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8. Tag: Avignon - Gordes - Abtei Sénanque - Ockerbrüche 
von Roussillon - ‘Colorado Provencal de Rustrel’ - Aix en 
Provence. Ausflug zunächst nach Gordes, das am eindrucksvollen Pla­
teau de Vaucluse liegt: Stadtbummel durch den malerischen Ort mit ge­
pflasterten Gassen, überwölbten Durchgängen, alten Häusern und mäch­
tigen Stadtmauern. Kurzer Abstecher zur Zisterzienserabtei Sénanque 
(Außenbesichtigung): Das ursprüngliche Kloster ist fast vollständig erhal­
ten und eines der meistfotografierten Motive der Provence. Von Roussil­
lon mit den großartigen Ockerbrüchen - kurzer Aufenthalt - erreichen wir 
den ‘Colorado Provencal de Rustrel’, eine bizarre Ockerlandschaft, die 
in rot, gelb und weiß leuchtet: ca. 2-stündige Wanderung in dieser fan­
tastischen Region, in der früher Ocker abgebaut wurde. Am Abend geht 
es schließlich in rascher Fahrt nach Aix en Provence. 
9. Tag: Aix en Provence - Nizza - Mailand/Aix en Provence 
- Flug Nizza - Wien. Am Morgen Aufenthalt in Aix en Provence mit 
seinen schönen alten Palästen und Kirchen. Stadtrundgang vorbei an 
Kaffeehäusern, in denen Cézanne sich gerne aufgehalten hat, zu dessen 
Geburtshaus und weiter zur Kirche St. Madeleine und zur Kathedrale St. 
Sauveur. Anschließend geht es an die Côte d‘Azur (kurzer Stopp beim 
Flughafen Nizza, um das Gepäck der Fluggruppe in Schließfächern zu 
deponieren - nicht inkludiert: € 6,50 - € 9,--). Aufenthalt in Nizza - Stadt­
rundgang mit dem Reiseleiter durch die schöne Altstadt am Fuß des 
Schlossbergs zur reich geschmückten Jesuitenkirche und zum berühm­
ten Blumenmarkt von Nizza. Busgruppe: Am Nachmittag Weiterfahrt 
nach Oberitalien, Übernachtung bei Mailand. Fluggruppe: Ab 15.00 
Uhr Aufenthalt ohne Reiseleitung in Nizza, individuelle Fahrt mit dem Li­
nienbus oder Taxi zum Flughafen Nizza und Rückflug mit Air Berlin/Fly 
Niki nach Wien (20.40 - 22.20 Uhr).
10. Tag: Mailand - Verona - Bozen - Innsbruck - Salzburg - 
Wels - Linz - Amstetten - St. Pölten - Wien. Rückreise vorbei 
an Verona, Bozen und den Brenner nach Salzburg und Oberösterreich. 
Ankunft in Salzburg um ca. 19.00 Uhr, in Linz um ca. 21.00 Uhr. Bahnfahrt 
mit der WESTbahn von Salzburg nach Wien, St. Pölten und Amstetten. 
Abfahrt in Salzburg um 19.26 Uhr, Ankunft in Amstetten um ca. 21.13 Uhr, 
in St. Pölten um ca. 21.42 Uhr, in Wien um ca. 22.26 Uhr.

Leistungen Busreise: 
*	Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen  

(****Sitzabstand), Bordtoilette und Aircondition
*	WESTbahn-Ticket Wien/St. Pölten/Amstetten - Salzburg und retour 

inkl. Sitzplatzreservierung (bei Abfahrt in Wien und NÖ)
*	9 Übernachtungen in ***Hotels (jeweils Landesklassifizierung), jeweils 

in Zweibettzimmern mit Dusche/WC
*	Halbpension mit Frühstücksbuffet
*	Eintritte: Les Antiques (St. Rémy), Burgruine Les Baux, St. Trophime 

(Arles), Festungsanlage Lastours, Pont du Gard, Papstpalast (Avignon)
*	1 kl. JPM Reiseführer ‘Provence - Côte d‘Azur’ je Zimmer
*	qualifizierte österreichische Reiseleitung
Reisepass oder gültiger Personalausweis erforderlich.

BUP-EFPR

Leistungen Flugreise wie oben, jedoch: 
*	Flug mit Air Berlin/Fly Niki von Wien nach Zürich und  

von Nizza retour
*	Flug bezogene Taxen (derzeit € 76,--)
*	keine Übernachtung in Spreitenbach bei Zürich und Mailand
Gültiger Reisepass erforderlich.

P-EFPR

Hotelunterbringung: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.ä. Ho­
tels (jeweilige Landesklassifizierung), jeweils in Zimmern mit Dusche/WC:
Spreitenbach:	 ***Hotel ‘Arte’ (ca. 15 km westlich von Zürich)
Valence:	 ***Hotel ‘Novotel Sud’ (ca. 5 Fahrminuten vom 
	 Zentrum entfernt)
Orange:	 ***Hotel ‘Best Western Arene Kulm’ (im Zentrum)
Arles:	 ***Hotel ‘Mercure Arles Camargue’ (10 Gehminuten 		
	 vom Stadtzentrum entfernt)
Beaucaire:	 ***Hotel ‘Best Western Les Vignes Blanches’
Avignon:	 ***Hotel ‘Mercure Cité des Papes’ (im Zentrum)
Aix en Provence:	 ***Hotel ‘Escale Oceania’ (2 km südlich des Zentrums)
Mailand:	 ****Hotel ‘NH Milano 2’ (im Osten von Mailand gelegen, 
	 ca. 8 km vom Zentrum entfernt)

Schweiz - Provence Rundreise
Die Rhône von der Quelle bis zur Mündung -
bezaubernde Landschaften zur Lavendelblüte

Festival Chorégies d’Orange

‘Turandot’ Amphitheater Orange
Mit Roberto Alagna, Lise Lindstrom, ...

24.7. - 2.8.2012

StudienErlebnisReise mit Bus und
meist ***Hotels/HP

Bus ab Linz, Wels, Salzburg		  € 1.250,--
ab Wien			   € 1.290,--
ab St. Pölten			   € 1.285,--
ab Amstetten			   € 1.280,--

EZ-Zuschlag: € 390,--
Eintritt ‘Turandot’ (inkl. Transfer): ab € 82,--

25.7. - 1.8.2012

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und 
meist ***Hotels/HP

Flug ab Wien 			   € 1.290,--

EZ-Zuschlag: € 320,--
Flug bezogene Taxen: € 76,--
Eintritt ‘Turandot’ (inkl. Transfer): ab € 82,--

Reiseleitung: Mag. Brigitte Lenz

1. Tag: Wien - St. Pölten - Amstetten - Linz - Wels - Salzburg 
- München - Lindau 
- Überlingen - Stein 
am Rhein - Rheinfall 
- Spreitenbach/ Zü-
rich. Abfahrten lt. Fahr­
plan WESTbahn 1 (Seite 
5). Bahnfahrt mit der 
WESTbahn von Wien, 
St. Pölten und Amstetten 
direkt nach Salzburg. 
Busfahrt von Linz über 
Salzburg und München 
nach Lindau am Boden­
see. Entlang des Nord­
ufers des Bodensees 
gelangen wir vorbei an 
Überlingen nach Stein 
am Rhein, der besterhal­
tenen mittelalterlichen 

Stadt der Schweiz - Rundgang mit dem Reiseleiter. Weiterfahrt zum 
Rheinfall bei Schaffhausen, dem mächtigsten Wasserfall Mitteleuropas - 
Aufenthalt. Am späten Nachmittag geht es nach Spreitenbach bei Zürich.
2. Tag: Flug Wien - Zürich/Spreitenbach - Küssnacht - Lu
zern - Furka-Pass - Gletsch - Naters. Flugvariante: Flug mit 
Air Berlin/Fly Niki von Wien nach Zürich (7.00 - 8.15 Uhr) - Treffen mit der 
Busgruppe. Busvariante: Nach Ankunft der Fluggruppe gemeinsame 
Fahrt zum Zuger See und entlang dem Fuß der Rigi zur ‘Hohlen Gasse’, 
wo einst Wilhelm Tell den Landvogt Gessler erschoss. Weiter über Küss­
nacht nach Luzern, das reich an Sehenswürdigkeiten ist. Rundgang mit 
dem Reiseleiter von der Kapellbrücke mit den bemalten Giebelfeldern 
zum Wasserturm, durch die Altstadt und zum Löwen-Denkmal. Am Nach­
mittag erreichen wir über Andermatt und den Furka-Pass die Rhône-
Quelle in Gletsch und folgen der Rhône nach Naters.
3. Tag: Naters - Schloss Chillon - Genfer See - Genf - Vienne 
- Valence. Fahrt entlang der Rhône zum Genfer See - Halt beim schö­
nen Schloss Chillon - und weiter vorbei an Montreux und Lausanne nach 
Genf: Stadtrundgang mit dem Reiseleiter durch die schöne Altstadt von 
Genf zur Kathedrale St. Pierre und zum Genfer See, wo die Statue von 
Kaiserin Elisabeth an ihre Ermordung im Jahr 1898 erinnert. Vorbei an 
Lyon geht es nach Vienne - Möglichkeit zum Besuch des antiken Forums 
mit dem Tempel von Augustus und Livia - und schließlich nach Valence.
4. Tag: Valence - Ardèche Tal - Vallon Pont d‘Arc - Arles. 
Am Vormittag erwartet uns ein erster großer landschaftlicher Höhe­ Fr
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punkt - das Tal der Ardèche: Unsere Straße folgt mehr als 30 km dem 
tief eingeschnittenen Flussbett. Nach mehreren Aussichtspunkten liegt 
am westlichen Schluchtende der Pont d‘Arc, eine gewaltige Naturbrücke 
aus Kalkstein. Hier besteht die Möglichkeit zum Besuch der Ausstellung 
zur Grotte Chauvet Pont d‘Arc, die erst 1994 mit großartigen prähistori­
schen Höhlenmalereien entdeckt wurde. Am Nachmittag Fahrt nach Arles 
- Rundgang mit dem Reiseleiter zur römischen Arena, wo heute unblutige 
Stierkämpfe stattfinden, zum römischen Theater und Besichtigung der 
romanischen Kathedrale St. Trophime, wo Kaiser Friedrich Barbarossa 
seine Königskrone erhielt.
5. Tag: Arles - Camargue - Les Saintes Maries de la Mer - 
Aigues Mortes - Nîmes - Orange ‘Turandot’ (fak.). Am Morgen 
Fahrt in die Camargue, eine der letzten großen Naturlandschaften Euro­
pas, wo bis heute ein bemerkenswerter Reichtum an Tieren und Pflanzen 
erhalten geblieben ist. Auf den Weiden werden Kampfstiere und weiße 
Pferde gezüchtet. Inmitten des Naturschutzgebietes, das sich bis zur 
Küste erstreckt, liegt der Ort Les Saintes Maries de la Mer, der bekannte 
Zigeunerwallfahrtsort mit seiner Wehrkirche und den Reliquien der Hl. 
Sara. Weiter nach Aigues Mortes in den ehemaligen Kreuzfahrerhafen, 
dessen Stadtbefestigung vollständig erhalten ist. Gegen Mittag Fahrt 
nach Nîmes - die Stadt beeindruckt vor allem dank seines riesigen Am­
phitheaters und des berühmten ‘Maison Carrée’, eines fantastisch erhal­
tenen römischen Tempels. In rascher Fahrt erreichen wir am Abend Oran­
ge: Am Abend Möglichkeit zum Besuch der (italienisch gesungenen) Oper 
‘Turandot’ von Giacomo Puccini im Amphitheater - Beginn um 21.30 Uhr. 
ML: Michel Plasson, mit Roberto Alagna, Lise Lindstrom, Maria Luigia 
Borsi. Bei Schlechtwetter wird die Vorstellung auf den nächsten Tag ver­
schoben (sollte die Vorstellung vor Ende des 1. Aktes abgesagt werden).
6. Tag: Orange - Avignon - Uzés - Pont du Gard - Orange. 
Am Morgen geht es über den berühmten Weinbauort Chateauneuf du 
Pape nach Avignon: Stadtrundgang durch die Stadt, die ihre Pracht­
bauten den Päpsten zu verdanken 
hat, die im 14. Jh. für fast 70 Jahre 
hier residierten. Besichtigung des 
imposanten gotischen Papstpalas­
tes: die vielen gewaltigen Räume, 
Kreuzgänge und Türme sind noch 
immer gut erhalten. Anschließend 
Spaziergang zur Brücke Saint Bé­
nézet, der vielbesungenen Pont 
d’Avignon über die Rhône. Ein Ab­
stecher führt uns in die hübsche 
mittelalterliche Stadt Uzés - kurzer 
Aufenthalt - und weiter zum Pont 
du Gard - dem größten erhaltenen 
Aquädukt der Antike. Die fast 50 m 
hohe Talquerung wurde im 1. Jh. n. 
Chr. von den Römern erbaut und 
dient noch heute als Wasserleitung 
für Nîmes. Danach geht es zurück 
nach Orange, eine der wichtigsten 
Städte Galliens zur Zeit der Römer: 
Besuch der bedeutenden römischen Bauten, des Theaters und des Tri­
umphbogens. Sollte am Vortag wegen Schlechtwetters die Vorstellung 
abgesagt worden sein, besteht heute die nochmalige Möglichkeit zum 
Besuch von ‚Turandot‘. 
7. Tag: Orange - Vaison la Romaine - Venasque - Les 
Antiques/St. Rémy - Les Baux - Arles. Heute beschäftigen wir uns 
nochmals mit dem römischen Erbe der Provence: In Vaison la Romaine 
geben die Reste von Straßen, Häusern und einer Säulenhalle einen gu­
ten Einblick in das Leben zur Römerzeit. Weiter nach Venasque, das als 

eines der schönsten Dörfer Frankreichs gilt und ein reiches historisches 
Erbe aufweist - Rundgang durch den Ort. Inmitten der Alpilles liegt der 
bezaubernde Ort St. Rémy de Provence, in dem Nostradamus geboren 
wurde und wo van Gogh ein Jahr in der Heilanstalt verbrachte. Besichti­
gung des nahegelegenen Les Antiques, wo sich einst die wohlhabende 
römische Stadt Glanum befand - nur das Mausoleum und der Triumph­
bogen stehen noch. In Les Baux schließlich erinnern die Burgruine und 
die verlassenen Häuser an die einstige stolze mittelalterliche Festung. Am 
Abend erreicht man nach kurzer Fahrt Arles.
8. Tag: Arles - Gordes - Abtei Sénanque - Ockerbrüche von 
Roussillon - ‘Colorado Provencal de Rustrel’ - Aix en Pro-
vence. Ausflug zunächst nach Gordes, das am eindrucksvollen Plateau 
de Vaucluse liegt: Stadtbummel durch den malerischen Ort mit gepfla­
sterten Gassen, überwölbten Durchgängen, alten Häusern und mäch­
tigen Stadtmauern. Kurzer Abstecher zur Zisterzienserabtei Sénanque 
(Außenbesichtigung): Das ursprüngliche Kloster ist fast vollständig er­
halten und eines der meistfotografierten Motive der Provence - vor allem 
zur Zeit der Lavendelblüte. Von Roussillon mit den großartigen Ocker­
brüchen - kurzer Aufenthalt - erreichen wir den ‘Colorado Provencal de 
Rustrel’, eine bizarre Ockerlandschaft, die rot, gelb und weiß leuchtet: 
ca. 2-stündige Wanderung in dieser fantastischen Region, in der früher 
Ocker abgebaut wurde. Am Abend geht es schließlich in rascher Fahrt 
nach Aix en Provence. 
9. Tag: Aix en Provence - Nizza - Mailand/Aix en Provence 
- Flug Nizza - Wien. Am Morgen Aufenthalt in Aix en Provence mit 
seinen schönen alten Palästen und Kirchen. Stadtrundgang vorbei an 
Kaffeehäusern, in denen Cézanne sich gerne aufgehalten hat, zu dessen 
Geburtshaus und weiter zur Kirche St. Madeleine und zur Kathedrale St. 
Sauveur. Anschließend geht es an die Côte d‘Azur (kurzer Stopp beim 
Flughafen Nizza, um das Gepäck der Fluggruppe in Schließfächern zu 
deponieren - nicht inkludiert: € 6,50 - € 9,--). Aufenthalt in Nizza - Stadt­
rundgang mit dem Reiseleiter durch die schöne Altstadt am Fuß des 
Schlossbergs zur reich geschmückten Jesuitenkirche und zum berühm­
ten Blumenmarkt von Nizza. Busgruppe: Am Nachmittag Weiterfahrt 
nach Oberitalien und Übernachtung bei Mailand. Fluggruppe: Ab 15.00 
Uhr Aufenthalt ohne Reiseleitung in Nizza, anschließend individuelle Fahrt 
mit dem Linienbus oder Taxi zum Flughafen Nizza und Rückflug mit Air 
Berlin/Fly Niki nach Wien (20.40 - 22.20 Uhr).
10. Tag: Mailand - Verona - Bozen - Innsbruck - Salzburg - 
Wels - Linz - Amstetten - St. Pölten - Wien. Rückreise vorbei 
an Verona, Bozen und den Brenner nach Salzburg und Oberösterreich. 
Ankunft in Salzburg um ca. 19.00 Uhr, in Linz um ca. 21.00 Uhr. Bahnfahrt 
mit der WESTbahn von Salzburg nach Wien, St. Pölten und Amstetten. 
Abfahrt in Salzburg um 19.26 Uhr, Ankunft in Amstetten um ca. 21.13 Uhr, 
in St. Pölten um ca. 21.42 Uhr, in Wien um ca. 22.26 Uhr.

Leistungen Busreise: 
*	Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen  

(****Sitzabstand), Bordtoilette und Aircondition
*	WESTbahn-Ticket Wien/St. Pölten/Amstetten - Salzburg und retour 

inkl. Sitzplatzreservierung (bei Abfahrt in Wien und NÖ)
*	7 Übernachtungen in ***Hotels, 2 Übernachtungen im guten **Hotel 

(jeweils Landesklassifizierung), jeweils in Zweibettzimmern mit DU/WC
*	Halbpension mit Frühstücksbuffet
*	Eintritte: St. Trophime (Arles), Papstpalast (Avignon), Pont du Gard, 

Les Antiques (St. Rémy), Burgruine Les Baux
*	1 kl. JPM Reiseführer ‘Provence - Côte d‘Azur’ je Zimmer
*	qualifizierte österreichische Reiseleitung
Reisepass oder gültiger Personalausweis erforderlich.

BUP-EFPR

Leistungen Flugreise wie oben, jedoch: 
*	Flug mit Air Berlin/Fly Niki von Wien nach Zürich und  

von Nizza retour
*	Flug bezogene Taxen (derzeit € 76,--)
*	keine Übernachtung in Spreitenbach bei Zürich und Mailand
Gültiger Reisepass erforderlich.

P-EFPR

Hotelunterbringung: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.ä. Ho­
tels (jeweilige Landesklassifizierung), jeweils in Zimmern mit Dusche/WC:
Spreitenbach: 	 ***Hotel ‘Arte’ (ca. 15 km westlich von Zürich)
Naters: 	 ***Hotel ‘Touring’ (im Zentrum)
Valence: 	 ***Hotel ‘Novotel Sud’ (ca. 5 Fahrminuten vom Zentrum)
Arles: 	 ***Hotel ‘Mercure Camargue’ (10 Gehminuten vom 		
	 Stadtzentrum entfernt)
Orange: 	 **Hotel ‘Ibis Sud’ (3 km südöstlich des Zentrums)
Arles: 	 ***Hotel ‘Mercure Camargue’ (10 Gehminuten vom 
	 Stadtzentrum entfernt)
Aix en Provence:	 ***Hotel ‘Escale Oceania’ (2 km südlich des Zentrums)
Mailand: 	 ****Hotel ‘NH Milano Linate’ (beim Flughafen Linate)

Eintritt ‘Turandot’ 4. Kategorie inkl. 12 % VVG, inkl. Transfer total € 82,--
Aufpreis 3. Kategorie inkl. 12 % VVG € 73,--Fr
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